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Großherzoglich Badisches
A n z c i g e - B l a t t

4*
fit 5 { ir

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 100 . Samstag den 16 . December 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegto .

Verordnung .

vlro . 27824 . Die Regulirung der Fleischtaxe betreffend .
Nach Entschließung des Großh . hochpreißl . Ministeriums des Innern vom 4 . d M . Nro . 11108 .

hat künftig die Festsetzung der p . izeilichen Fleischraxe i» allen Orten des Großherzogthums durch da¬

betreffende Bezirksamt beziehungsweise die Staatspolizeibehörde zu geschehen.

Hiernach haben sich die Großh . Ober - , Bezirks - und Polizeiamter des Kreise- zu achten.

Rastatt den 12 . Dezember 1837 .
Großherzogl . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v . R ü d t . vät . Stengel .

Untergerichtkiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und DorzugSverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS -
fchluffes von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumcldc « , und zugleich die emaigeu
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde »
und Antretung des Beweises mit ander » Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse -CurarorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinen - «»
als der Mehrheit der Erschienenen betgetreten
angesehen werden solle«. Aus dem

Bezirksamt Breiten .
(3) zu Wössingen an den in Gant er»

kann « » Heinrich GoppelSröder , auf Don »

nerstag den 18 . Januar 1838 Vormittag - 8 Uhr
auf diesseitiger Gerichtskanzlei . Au - dem

Oberaml Bruchsal .
( 2) zu Bruchsal an das in Gant erkannte

Vermögen des Handel - mann Mose - Alexander
Lev i Sohn , auf Donnerstag den 11 . Januar
1838 Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Gericht -
kanzlei . Au- dem

Landamt Karlsruhe .
(2) zu Blankenloch an da - in Gant er¬

kannte Vermögen de - Christian Hauer , auf
Dienstag den 9 . Januar 1838 Vormittag - acht
Uhr bei diesseitigem Landamt . Au - dem

Oberamt Lahr .
(1 ) zu Oberschopfheim an den nach

Amerika auSwandernden Peter Liedel , auf
Mittwoch den 27 . December Morgens 9 Uhr bei
diesseitigem Oberamt . Aus dem

Bezirksamt Triberg .
(3) zu N u ß b a ch an die in Gant erkannt «

Verlaffenschafk deSBürgermeisters Machä P fass ,
auf Mittwoch den 3 . Januar 1838 früh 8 Uhr
in dieffeikiDk Aml - kanzlei.

(3) Karlsruhe . (Aufforderung ^ Di «
Badifchhofwirlh Christoph Egel

'
schen Eheleute ,
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so wie deren beiden Kinder sind in Eggenstetn
mit Tod abgegangen . E » werden daher alle die¬

jenigen , welche eine Forderung an deren Nach¬

laß haben , aufgeforderk , solche der Erbtheilung

wegen auf Mittwoch den 20 . Dezember 1837

Vormittags 9 Uhr in dem Badifchhofwirt ^ hauS

zu Eggenstein bei dem TheilungSkomniUariat
anzumelden .

Karlsruhe den 5 . Dezember 1837 .
Großh . Landamksrevisoral .

(1 ) WieSloch . sBekanntmachung .j Mi¬

chael Willi , von Rauenberg ist Willens mit sei¬
ner Familie nach Dürrwang im Königreiche Baiern

auszuwandern , was man den etwaigen Gläubi¬

gern derselben Behufs der Wahrung ihres Jntreffe
anmit bekannt macht .

WieSloch den 11 . December 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei
Verlust der Forderung / folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen / nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A . d .

Bezirksamt Baden .
(2 ) von Gunzenbach der verschwenderi¬

schen Simon HurleS Witlwe , welcher in der

Person des Andrea - Treutler von da ein

Pfleger gesetzt worden . Aus dem
Bezirksamt Brette « .

(1) von Gondel » heim dem mit Geistes -

schwäche behafteten Karl Senner , für welchen
fein bisheriger Vormund Christoph Ruf als

Pfleger für ihn bestellt worden . AuS dem
Bezirksamt Gengenbach .

(1 ) von Unterharmersbach dem Schlos -

sergesellen Joseph Raimund K u ssi , für welchen
al » Aufstchtspsteger der Bürger Georg Arm¬

bruste r ausgestellt worden . Aus dem
Bezirksamt Lörrach .

(1) von Herringen der verschwenderischen
Johannes Schweitzers Wittwe , Anna Maria

geb . Schopfe rer , für welche Johann Jakob
Obermeier von da als Aufstchtspsteger für sie
bestellt und verpflichtet worden ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim -

( 1 ) von Dillstein dem Johann Michel

Trautz , für welchen Philipp Heinz von Wei¬

ßenstein als Aufstchtspsteger bestellt imrden - A d .
Bezirksamt Rheinbischofsheim .

(D von Lichten au der verschwenderischen
ledigen Amalia Z im pfer , für weiche Adam

Heyland von Scherzheim al» Aufsichtspfleger
bestellt worden.

(3 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Der
Ehefrau des Friedrich Rau pp , Eva Katharina
geb. Linder zu Rintheim ist verboten worden ,
ohne Beiwirkung ihres Beistandes , Straußwirth
Gerhard von dort zu Rechten , Vergleiche zu¬
schließen, Anlehen aufzunehmen , ablößliche Ka¬
pitalien zu erheben oder darüber Empfangsscheine
zu geben , auch Güter zu veräuffern oder zu ver¬
pfänden . Die « wird hiermit zu öffentlichen Kennt -
niß gebracht .

Karlsruhe den 30 . November 1837 .
Großh . Landamt .

( 1 ) Wolfach . (Bekanntmachung .) § &*
den bisherigen Aufsichtspfleger der Wittwe des
Nikolaus Sch mider , Veronika Herrmann ,
Joseph Mayer von Oberwolfach , ist der Bauer
Wendelin Harter von da aufgestellt und ver¬
pflichtet worden .

Wolfach den 7 . December 1837 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

Erbvorladungen .

( 3 ) Wolfach . (Ecbvorladung .) Zur Erb¬
schaft der am 25 . April 1836 ledig verstorbenen
Secaphine Fehrenbach von Wolfach ist deren
Bruder Johann Nepomuk Fehrenbach von
da als gesetzlicher Erbe berufen . Da sein Auf¬
enthaltsort unbekannt ist , so wird er aufgeforderk,
binnen 3 Monaten sich dahier zu melden , als
sonst die Berlaffenschaft denjenigen zugetheilt
würde , welche dazu gelangen würden , wenn er
nicht am Leben genesen wäre .

Wolfach den 1 . Dezember 1837 .
Großh . B . Fürstl . Fürstenbergisches Amtsrevisorat .

(2) Engen . [ Verschollenheitserklärung . )
Maria Anna Schoch von Ehingen hat sich auf
die unterm 14 . Nov . v . I . ergangene Auffor¬
derung nicht gemeldet . Sie wird daher für ver¬

schollen erklärt und ihr Vermögen ihren nächsten
Anverwandten gegen Kaution in fürsorglichen Be¬

sitz gegeben .
Engen den 5 . Dezember 1837 .

Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt -

(3 ) Neckar bi schoss heim . f Bekannt¬

machung ] Da sich zur Empfangnahmeder Erb¬

schaft deS verstorbenen Wittwers Johann Ob¬

bier von ReichattShausin auf die ergangene öf¬

fentliche Aufforderung innerhalb der anberaunt -
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ten Frist von 3 Monaten Niemand al « zu die¬

ser Erbschaft gesetzlich berufen gemeldet hat , so
wird dieselbe mit 175 fl . 34 kr . nach Abzug der

Koste» dem Großh . FiskuS als zugehörig erklärt ,
und demselben überwiesen

Neckarbischofsheim den 1 . Dezember 1837 .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(2 ) Breisach . sVorladung . 1̂ Von der

am 4 . d. M . dahier stattgehabten RekrutenauS -

hebung für das Jahr 1838 sind ausgeblieben
und unerlaubt abwesend die beiden Conscriptions -

pflichtigen Franz Anton Vetter von Breisach
und Anton Bücher von Mördingen , welche im

Falle der Tauglichkeit und zwar der erster « mit

LooS-Nro . 11 , der andere mit Lvos - Nro . 69 .
in den Activdienst berufen worben wären . Die¬

selben werde « deßhalb aufgefordert , sich binnen

2 Monaten dahier zu stellen und über ihr Aus¬
bleiben zu verantworten , widrigenfalls gegen sie
al« Refractair « die gesetzliche Strafe erkannt wer¬
den wird .

Breisach den 5 . December 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Bühl , s Vorladung , f Die beiden

Milizpflichtigen , Marum Weil von Bühl mir
LooS-Nro . 6 . und Johann Kistner von Zell mit
Loos -Nro . 71 . sind bei der gestern stakpgehabten
RekrutenauShebung ungehorsam auSgeblieben .

Dieselben werden daher aufgefordert , sich binnen

6 Wochen dahier zu stellen und ihrer Milizpflich -

tigkeit zu genügen , wiedrigenS nach dem Gesetz

gegen sie verfahren werden soll.
Bühl den 10 . December 1837 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Waldktrch . ^Vorladung .) Eduard

Schweizer von Mßwangen au » dem Königreich
Würtemberg , ledig , 22 Jahre alt , welcher dahier
in Untersuchung wegen Holzentwendung steht ,
wird aufgefordert sich anher zu stellen . Die Po¬

lizeibehörden werden ersucht , dessen Aufenthaltsort

auSzumittel », und denselben anher einzuliefern .

Waldkirch den 27 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Bühl , s Diebstahl . ) Dem Gerber -

meister Ignatz Buhl dahier wurde heute Nacht
mittel » Einsteigen » entwendet :

1 ) Ungefähr 260 fl . in Geld , bestehend
aus 4 — 5 Kleinen Thalern , 4 —5 Virtels -Kronrn ,
4 Preußischen Thalern , 1 Französ . 4 Frankstück ,
das übrige au» Kronen -Thalern , dabei waren noch

mehrere östreichischeKupfermünzen , die nicht genau
beschrieben werde » können , und eine vergoldete
Denkmünze auf der einen Seite mit der Stadt
Leipzig und auf der andern 3 Bildnisse I . K . M .
die Kaiser von Rußland und Oestreich und den
König von Preussen darstellend , wie sie sich die
Hände reichen .

2 ) 70 — 80 fl. in Gold , bestehend aus 4 — 5
badischen neuen Dukaten , 4 —5 badischen Fünf -

gulden -Stücken , und 2 goldenen Denkmünzen ,
dir nicht weiter beschrieben werden können , wovon
die eine ungefähr 3 fl . , die andere etwa 13 fl .
« erth ist .

3 ) 11 silberne Suppen - und 5 silberne
Kaffelöffel , und sind von erstem auf 10 die Buch¬
staben E . L und auf einem die Buchstaben C . B .
und auf einem der Kaffelöffel die Buchstaben
a a Schwarz «ingraviert .

Mit der Bitte um Fahndung auf de» Dieb
und das Entwendete wird dieser Diebstahl zur öf¬
fentlichen Kenntniß gebracht .

Bühl den 8 . Dezember 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . sDiebstahl .) Heute Vor¬
mittag zwischen 11 und 12 £ Ufo wurden aus
einem hiesigen Hotel folgende Shawls entwendet :

1) Ein ächter langer Shawl , weiß und roth
gestreift , ohne Bordüre . Werth 50 Louisd ' or .

2) Ein ditto von schwarzem Grund mit Pal¬
men und rother Bordüre . Wcrih 48 fl.

3) Ein ditto von braunem Grund mit Pal¬
men und rother Bordüre .

4) Ein ditto von hellblauem Grund , mit bun¬
ten Palmen und bunter Palmbordüce . Werth 48 fl .

5) Eine grüne Escarpe mit Palmen und klei¬
nen schwarzen Bordüren .

6) Ein Shawl , klein schwarz und roth carirt ,
ohne Bordüre .

7) Drei große Teppichshawlen , wovon der eine
weiß und lila carirt , der andere roth und schwarz
carirt und der dritte grün und roth carirt ist.

Der Verdacht fällt auf einen Mann von
schlanker Figur , ungefähr 5 ' 8 " groß , 40 bis
42 Jahre alt . Derselbe ist bekleidet mit einem
grauen Mantel und russischer Kappe mit Schild .

Dieses wird zur Fahndung auf das Entwen¬
dete und den Thäter zur öffentlichen Kenntniß
gebracht .

Karlsruhe den 8 . December 1837 .
Großh . Stadtamt .

(1) Wolfach . sDiebstahl .) Dem Bauern
Bernhard Geiger in Hauserbach . Gemeinde
Einbach , wurde am 1 . d. M . aus seinem Spei¬
cher ein 2schläfrig «S mit beiläufig 9 # Federn

4
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gefüllte - Oberbett von Trllch , und der dazu g«,

hörige Hauptpfulben von dem nämlichen Getüch ,
und ebenfalls mit Federn angefüllt , beide- im

Werth von 12 fl -, entwendet .
Wolfach den 12 . Dezember 1837 .

Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Wein heim . fAufforderung .j Indem

Unterpfandsbuche der Stadt Weiaheün , Band Hl .

pag . 748 , findet sich ein Eintrag vom 17 . Rov .

1807 , wornach die nunmehr verstorbenen Peter

Kellers Eheleute von hier dem ebenfalls ver¬

storbenen Küfermeister Heinrich Schey von da

rin Kapital von 301 fl . 25 kr . schuldeten . Da nun

die Erben der Peter Kellers Eheleute behaupten , daß

diese Schuld durch die Kellerschen Eheleute ab¬

getragen worden fei , ohne jedoch eine Quittung

desfalls vorlegen zu können , so werden die ge¬

setzlichen Erben des ehemaligen Gläubigers , Kü¬

fermeister Schey , deren gegenwärtiger Aufenthalts¬

ort hierseits unbekannt ist , hiermit aufgefordert ,

ihre allenfallsigen Ansprüche , die sie an fraglichen

Eintrag geltend machen zu können glauben , bin¬

nen 6 Wochen bei der unterfertigten Stelle zu

begründen , widrigenfalls der gedachte Eintrag

für erloschen erklärt und dessen Strich bewirkt

werden würde .
Weinheim den 7 . Dezember 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Pforzheim . ^Aufforderung 3 Kut¬

scher Jakob Buk von hier , hat von Schuster

Schnaufers Witwe einen halben Morgen

Acker auf hiesiger Gemarkung am Wolfsberg
neben Flößer David Aab und Metzger Lottham -

mers Wittwe erkauft . Da der hiesige Gemein¬

derath diesem Kauf wegen Mangels einer Eigen -

thumS -Urkunde die Gewährung versagt hat , so

werden alle diejenigen , welche irgend Ansprüche
an diese Liegenschaft machen , dem Gesuch des

Käufer » gemäß andurch aufgefordert , solche inner¬

halb zwei Monaten dahier um so gewisser an¬

zumelden , als andernfalls im Verhältniß zum

Käufer etwaige Rechte daran für sie verloren

giengen .
Pforzheim den 7 . Dezember 1837 .

Großh . Oberamt .

Kauf - Anträge .
(2 ) Dur lach . ^ Zwangsversteigerung .^ In

Folge richterlicher Verfügung vom 31 . Oktober

d . I . Nro . 19600 . werden dem Bürgermeister
Conrad von Wöschbach Montag den 8 . Januar
1838 Morgens 9 Uhr auf dem RathhauS da¬

selbst , folgend « Liegenschaften ii» Zwangswege
öffentlich versteigert :

Hau » und Hof . fl . kr.
211 Rth . Hofraithe , worauf eine ein -

stöckigte Behausung mit Scheuer , Stal ,

lung , Keller und Anbau , Schopf und
Schweinställe unten im Ort , neben Kath .
Hurstu . Joh . Dehm , vornen die Straße ,
hinten Allmendweg . Steueranschlag 1075 —

Gerichtlicher Anschlag 1315 —
Garten .

22 Rth . beim Hau - , neben Kath .
Hurst und obiges HauS . Skeueranschlag 102 18 -

Gerichtlicher Anschlag 220 —
A e ck e r .

1 Vrll . 12 Rth . im Dahn , neben
Joh . Konrad und Joh . Weingartner .
Steueranschlag 83 12

Gerichtlicher Anschlag 160 —

1 Vrtl 26 Rth . im kurzen Loh, ne¬
ben Zg . Geist und Jung Jak . Wippert
Steueranschlag 42 54

Gerichtlicher Anschlag 180 —

1 Vrtl . 13f Rth . im obern Loh,
neben Michael Daferner und Susanne
Wippert . Sleurranschlag 50 21

Gerichtlicher Anschlag 100 —

1 Vrtl . 5 Rrh . hinter den Büschen ,
neben Jos . Ant . Ruppenter und sich selbst .

Sleueranfthlag 42 45

Gerichtlicher Anschlag 130 —

26s Rth . im Rohrland , neben Michel
Lenz und sich selbst . Steueranschlag 43 12

Gerichtlicher Anschlag 100 —

30 Rth . zwischen dem Wald Hohberg fl . kr .
und Löffelsbusch , neben Lorenz Konrads
Erben und Peter Jos . Dehm . Steuer¬

anschlag ■ 28 30
Gerichtlicher Anschlag * 120 —

Weinberg .
314 Rth . im Haffert , neben Georg

Konrad und Mart . Konrads Wittwe .
Steueranschlag 67 12

Gerichtlicher Anschlag 150 —

wozu die Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn

der SchätzungSpreiß erreicht werde .
Durlach den 8 . Decembcr 1837 .

Großh . Amtsrevisorat .
(2 ) Karlsruhe , sHolländer Bau - und

Nutzholz -Bersteigerung . j Bis Mittwoch den 27 .

Dezember d . I . Morgens Uhr werden im

Rüppurrer herrschastl . Wald durch BezirkSförster

Schmitt :
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31 Stamm stark« Holljnder Eichen,
31 ,, ' eiche» Bau - und Nutz !

16 u eschen ditto
3 f , buchen ditto
3 9t . birken ditto

10 99 erlen ditto und
2 „ Weißcufchen , öffentlich versteigert

werden . wozu die Steigerungsliebhaber mit dem

Bemerken hiemit eingeladen werden , daß sie sich

an gedachtem Tag und Stunde zu Rüppurr am

ForsthauS einfinden können , und von dort zu
dem nahen Versteigerungsort in den Wald ge¬
leitet werden .

Karlsruhe den 9 - Dezember 1837 .
Großh . Forstamt Ettling «n .

(3 ) Lahr . sBersteigerung ] Montags den

8 . Januar k . I . - Nachmittags 2 Uhr , wird dem

Handelsmann Friedrich Dürr dahier auf hiesi¬

gem Rathhaufe im Wege des VvllstreckungSver -

fahrens zu Eigenthum versteigert :
27 Ruthen , ein dreistöckigkes Wohnhaus famml

Keller und Hof auf dem Brestenberg . in
der Ablsgasse , Haus Rro . 115 ., yebeu dem

Stiftsgebaude - und Handelsmann Deim¬
lings Relicken . •

28 Ruthen , «in zweistöckigtes Magazin mit ge¬
wölbtem Keller auf dem Brestenberg , neben
der Gasse und Schuster Fr . Zucker . - •

J54 Ruthen , ein gewölbter Keller unter Contro -

leur SyffermanS HauS in der AbtS -

gasse , HauS Nro . 154 . , neben Seiler Fr .

H i e b e r und Küfer Kart Kramer .
12 Ruthen 48 Schuh , ein gewölbter . Keller

unter Salmenwirth Meisters Scheuer ,
hinter der Mauer , neben Metzger Friedrich
Huber und Bäcker Wickert .

24 Ruthen , eine Viertelsscheuer auf dem Bre¬

stenberg , neben der Gasse und Schuster Fr .

Zucker .
22 Ruthen , ein Hinterhaus nebst zweistöckiqter

Scheuer , so wie ein ; geplatteter Balkenkeller
unter dem »ordern , dem Schneider Lagen¬
bach zugehörigen Hause in der Abtsgaffe ,
Haus Nro . 157 . neben Weber Daniel

Fingado und Seiler Fr . Hieber .
77 Ruthen Gemüßgarten im obern Hagedorn ,

mit einem Gartenhäuschen , neben Säckler

Jakob Bilger und Metzger Ludwtzg
Schöpfer .

WaS mit dem Bemerken verkündet wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä -

tzungSpreis oder darüber geboten wird .
Lahr den 4 . Dezember 1837 .

Bürgermeister B uch er « r .

(3) Obergrombach . sZwangsversteige¬
rung.^ Zufolge richterlicher Verfügung Großh .
wohltöbl . Oberamt Bruchsal vom 9 . Nov . d I .
Nro . 24610 . werden dem Bürger Peter Joseph
Fetz ne r von Bruchsal nach der Vollstreckungs¬
ordnung Abschnitt VI . seine auf hiesiger Gemar -

kung befindliche Liegenschaften am Montag den
18 . d . M . Nachmittags 1 Uhr auf dem Rath¬
haus dahier öffentlich zu Eigenthum versteigert ,
und der entqültige Zuschlag ertheilt , wenn der

Schatzungspreis oder darüber erlöst werden tvird .
Haus und Garten

das sogenannte hiesige alte ■Schloß mit Neben¬

gebäuden und Gärten , nemlich : ein Wohnhaus
mit , 4 Zimmer und 4 Nebenzimmer , 1 Küche ,
2 Fruchtspeicher , 2 gewölbte Keller , 2 Nebenge -

ge^ uden auf dem untern und obern Thor des

Schlosses , 1 Viehstüll und Remis , 1 alte Ruin
mit allenfalls 1 Viertel 20 Ruthen Gemäß und

Paumgarten umgeben . Gerichtlich angeschlagen
um 1000 fl .

Obcrgrombach den 6 . Dez . 1837 .
Bürgermeister Lamberth .

Konrad , Rathsschrtiber .
(2 ) Pforzheim . sBau - und Nutzhokz -

vcrsteigerung . ^ Aus der Forstdomäne Hagen¬
schieß werden durch Bezirksförster von Silling
versteigert : Donnerstag den 28 . Dez . , d . I .

300 Stamm tannen Bauholz ,
175 Stück ditto StaUgen ,

1260 — ditto Spalt - und Sägklötze .
Die Zusammenkunft ist frühe 9 Uhr auf

dem Seehaus .
Pforzheim den 11 . Dezember 1837 .

Großherzogl . Forstamr .
(1 ) Plittersdorf . sHauSversteiqerung . )

In Folge Erlasses Großh . Oberamt Rastatt vom
4 . d . M . Nro . 21521 . wird das dem hiesigen
Lammwirth Joh . Georg Heeg zugehörige zwei,
stöckigte hölzerne Wohnhaus zum Lamm , nebst
der dazu gehörigen Scheuer und Stallung in der
neuen Kirchgasse , eins . Joh . Fritz d. j . anders .
Joseph Müller P . S , vornen die Gaffe hinten
das Feld , im Wege des Gerichts -Zugriffs am
Montag den 8 . Januar 1838 . Nachmittag «
um 2 Uhr in dem Haus selbst versteigert und
die Liebhaber dazu eingeladen , mit dem Bemer¬
ken , wenn der Schatzungswcrth erlöst wird ,
auch der endgültige Zuschlag erfolgen soll.

Plittersdorf den 11 . Dez . 1837 .
K o h m a n n , Bürgermeister .

(2) Schwetzingen . sHolzversteigerung .)
In den Domänenwaldungen der Bezirksforstei
Schwetzingen werde » durch den Bezirksförster

4
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Maisberger in kleine « LvoSabtheilungen gegen
haare Zahlung versteigert «Verden :
Am 14. 15. u . 16. Dej. l. Z. im Distrikt Vesper,

4 Klftr . buchen Scheitholz ,
77 — eichen ditto

394 — forlen ditto
674 — buchen Prügelholz ,
75 'r — eichen ditto
494 — forlen bitte

4900 Stück buchene Wellen ,
200 — eichene bitte

13600 — forlene bitte
150 — forlene Brunnenteuchel ,

9 Stamm eichen Bauholz .
Am 19 . d. M . im Distrikt Pferchfchkag ,

3j Klftr . buchen Scheitholz ,
2 | — eichen bitte >

50 | — forlen ditto
105t — buchen Prügekholz ,

53 | — eichen bitte
47 -t — forlen bitte

10325 Stück buchene Welle « ,
1575 — eichene bitte
4475 — forlene ditto

wozu sich die Liebhaber jeden Tag früh 9 Uhr
auf dem Schlag einsinden wollen .

Schwetzingen den 6 . Dezember 1837 .
Großh . Forstamt .

Btkanatmachungen .

Zn Gemäßheit des § . 74 . des Zehntabl ! -

sungSgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬

macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten

endgültig beschlossen wurde .-

1) in dem Bezirksamt Lörrach den 5 . Dezem¬
ber 1837 .

Zwischen dem Schuldienst zu Kirchen auf
den Gemarkungen von Kirchen , Efringen , Egrin -

gen und Fischingen .
2) in dem Bezirksamt Schwetzingen den 8ten

Dezember 1837 .
Zwischen der evangl . Pfarrei zu Neckerau

und der Gemeinde daselbst .
3 ) in dem Bezirksamt Kenzingen den 3 . De »

cember 1837 .
Zwischen dem Großh . Domänenärar und der

Gemeinde Hecklingen .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab -

lisendcn Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬

stück, Stammgutstheil , Unterpfand u . f. w . Recht «

zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,

solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in

den §§ . 74 . bi< 77 . des ZehntablösungsgesetzeS
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬

falls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu halten .

(3 ) Karlsruhe . f Dienstantrag . ^ In

Folge anderweiter Verwendung des , zur Fertigung
der ZehntablösungS - Berechnunaen , bei diesseitiger
Administration angcstellten EommissärS , ward

dessen Stelle erledigt , und soll sogleich wieder be¬

setzt werden . Man federt deßhalb zur Annahm «

derselben Lust tragende Kameral - Practikanten und

Scribenten hiedurch auf , sich innerhalb 4 Wochen
bei Unterzeichneter Behörde zu melden , indem

man anfügt , dass bifönderS ' auf ein Individuum ,
welche- schon anderwärts mit befraglichem Ge¬

schäft sich befaßte , werde Rücksicht genommen ,
und als Belehnung , eine Gebühr von 2 fl. xer
Tag werde bewilliget werden .

Karlsruhe den 25 . November 1837 .

Großh . Markgr . Bad . Domainen -Kanzlei .

(1 ) Heidelberg . sVakanteS TheilungS .

Kommiffanat .1 Ein TheilungS -KommiffariatS -

Distvtkt von vier im Umkreis einer Stunde lie¬

genden gkvßen Ortschaften von 5227 Seelen , auf

der Ebene ist sogleich zu besetzen. Wer zur Ueber-

nahm « desselben Lust und Fähigkeit hat , «volle

sich unter Vorlage feiner Legitimakionvurkundrn
in Briefen unter Dienstaddreffe baldigst melden

und die Eintriltszeit bestimmt angeben . Wenn

der eintretcnde Theilungskommissär deS Gemeinde¬

rechnungswesen im ganzen Umfange mit richtiger
Anwendung der Gemeindeordnung verstehet , so

darf er eines nicht unbedeutenden Nebenverdienste »

bei gesteigertem Fleiße sich versichert halten .

Heidelberg den 13 . Dezember 1837 .

Großh . Landamlsrcvisorat .

(1 ) Hornberg . sVakante ActuarSstelle .j

Eine Actuarsstelle mit 350 fl. Gehalt ist auf den

1 . k. M . dahier zu besetzen.
Hornberg den 13 . December 1837 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .

Dem Schulkandidaten Ballin von Mer¬

chingen , bisherigen Schulverwalter an der öffent¬

lichen ist . Schule zu Schmieheim im Oberrhein »

kreise, wurde diese Lehrstelle , und jene an der

öffentlichen ist . Schule in Eichstetten , im näm¬

lichen Kreise , dem bisherigen Schulverwalter ,
Schulkandidaken Moriz Maier von da , definitiv

übertragen .
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